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mehrheitlich bei drei   
Gegenstimmen der 
FDP/FW-Fraktion 

 
79. RR-Sitzung am 12. Dezember 2019     -     Ergebnisse der Beratungen  

 
 

TOP 
 

Gegenstand 
 

Abstimmung im Ausschuss 
 

 
Beschluss im Regionalrat 

 
4 – RR 
 3 – PA 

 
2. Änderung des Regionalplanes Düsseldorf (RPD) 
in Geldern, Kevelaer, Straelen, Uedem und 
Wachtendonk (Gewerbeflächenpool Kreis Kleve)  
hier: Aufstellungsbeschluss 
 

 
PA - Beschluss: einstimmig  
 
bei zwei Stimmenthaltungen der Fraktion 
Bündnis 90/ Die Grünen 

 
Beschluss: einstimmig  
 
bei vier Stimmenthaltungen der 
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 

 
5 – RR 
3 – StA 

 
Gefahrenermittlung und Sanierung von Altlasten 
sowie weitere Maßnahmen des Bodenschutzes 
hier: Berichterstattung und Beschlussfassung  des 
Förderprogramms 2020  
 

 
StA - Beschluss: einstimmig 

 
Beschluss: einstimmig 

  
 6 – RR 
4 – StA 

 
Kunst- und Kulturförderung – Projektförderung im 
Rahmen der Regionalen Kulturpolitik  
hier: Beratung und Beschlussfassung 2020, Rückblick 
auf die Förderung 2019 

 
ohne Beschlussfassung an den 
Regionalrat verwiesen  

 
Beschluss: einstimmig 
 
 
 

 
 7 – RR 
3 – VA 

 
Landesstraßenbauprogramme 2020: 
Prioritätenreihungen der Maßnahmen des 
Landesstraßenbauprogramms 2020 für die Um- 
und Ausbaumaßnahmen an Landesstraßen bis 3,0 
Mio. EUR Gesamtkosten (UA IIa) und der 
Maßnahmen des Landesstraßenbauprogramms 
2020 für die Radwegebaumaßnahmen an 
bestehenden Landesstraßen (UA IIr) 
hier: Berichterstattung und Beschlussfassung 
 

 
  VA - Beschluss: einstimmig  
 
  

 
Beschluss:   
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79. RR-Sitzung am 12. Dezember 2019     -     Ergebnisse der Beratungen  

 
 

TOP 
 

Gegenstand 
 

Abstimmung im Ausschuss 
 

 
Beschluss im Regionalrat 

  
 
8 – RR 
4 – PA  

 

 
 
Strukturwandel im Rheinischen Revier 
 
 

 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag der 
CDU-Fraktion und der FDP/FW-Fraktion 
vom 30.10.2019 und den als Tischvorlage 
vorgelegten Ergänzungsantrag der SPD-
Fraktion vom 04.12.2019, der um den 
Halbsatz „...bitten wir die ZRR und die 
Landesregierung...“ ergänzt wurde, 
abstimmen.  
 
PA - Beschluss: einstimmig 
  
 

    
 
Der Vorsitzende lässt über den in 
der Planungsausschusssitzung 
gefassten Beschlussvorschlag, der 
in der Regionalratssitzung gering-
fügig angepasst wurde (siehe 
Anlage), abstimmen. 
 
 
 
Beschluss: einstimmig 

 
 
9 – RR 

 

 
 
  Einbindung des Regionalrates  
  hinsichtlich des Programmvorschlags 
  zum Städtebauförderprogramm 2020/ 
  Investitionspakt Soziale Integration im 
  Quartier 2020 
 

 
 
keine Vorberatung im Ausschuss 

 
 
Der Regionalrat ermächtigt den 
Strukturausschuss in einer Sonder-
sitzung am 20.12.2019 über den 
Programmvorschlag zum Städte-
bauförderprogramm 2020/ Investi-
tionspakt Soziale Integration im 
Quartier 2020 zu beschließen.  
   
 Beschluss: einstimmig 
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                                                      Anlage  –  zur Beschlussliste der 79. RR-Sitzung am 12.12.2019 

 
 

 
Der Vorsitzende lässt zu TOP 8/ 79. RR über den Antrag der CDU-Fraktion und der FDP/FW-Fraktion vom 
30.10.2019 und den als Tischvorlage vorgelegten Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 04.12.2019, der 
um den Halbsatz „...bitten wir die ZRR und die Landesregierung...“ ergänzt und in der Regionalratssitzung 
noch einmal geringfügig angepasst wurde, wie folgt abstimmen: 
 
Der Regionalrat beschließt einstimmig: 
 
Der Regionalrat bittet die Regionalplanungsbehörde, sich aktiv in die Arbeit insbesondere des Revierknotens Raum 
einzubringen, dem Planungsausschuss quartalsweise zu berichten und die Auffassungen in den Raumbildprozess 
der ZRR einzubringen (Gegenstromprinzip). Dabei betrachtet der Regionalrat das von der ZRR zu erstellende 
Raumbild als Fachbeitrag für die verbindliche Planung des Regionalrats. Von einer eigenen Masterplanerstellung 
kann vor dem Hintergrund dieser Verfahrensweise derzeit abgesehen werden. 
 
Der Regionalrat Düsseldorf unterstützt das Vorhaben der ZRR ein Raumbild zu erstellen. Um die Beratung in den 
Revierknoten zu optimieren, bitten wir die ZRR und die Landesregierung, arbeitsfähige Strukturen zu schaffen, 
wobei die Regionalratsfraktionen sowie die entsprechenden Fachausschüsse einzubinden sind. 

 


